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Arbeitsbereich Gottesdienst 
und Kirchenmusik
Das Berichtsjahr war geprägt von der  
Einarbeitung der neuen Beauftragten 
für Gottesdienst und Kirchenmusik  
(Stellenantritt 1.12.2018). Viele der in den  
letzten Jahren entstandenen Arbeits- 
zweige wurden nach der mehrmona-
tigen Vakanz im Vorjahr wieder aufge-
nommen und weitergeführt. Im Feld  
der «Gottesdienstentwicklung» wurde 
der Übergang von der Projektphase der  
letzten Jahre in eine kontinuierliche 
Arbeit in die Wege geleitet. Der «runde 
Tisch Gottesdienst», ein Gremium aus  
vorwiegend externen Fachpersonen,  
das die Gottesdienstentwicklung 
mitträgt, konstituierte sich neu und 
begann mit der Vorbereitung des  
«Forums Gottesdienst 2020». Ein  
weiterer Schwerpunkt lag auf der re- 
gionalen und nationalen Vernetzung 
der Stelleninhaberin im Bereich der 
Liturgik und Kirchenmusik. 

Kirche in Bewegung
Die Auseinandersetzung mit neuen 
Kirchenformen steht auf der Tages- 
ordnung. Biografien von Menschen 

werden vielfältiger und ausdifferenzier-
ter. Individualisierung, Pluralisierung, 
Säkularisierung und Digitalisierung 
sind Megatrends, welche die Kirche in 
ihrem Handeln nicht unberührt lassen. 
Die Gemeinde vor Ort ist Herzstück 
unserer reformierten Kirche, schafft  
es aber nur bedingt, diesen Trends 
Rechnung zu tragen. Am 15. und  
16. März machten sich über 140 Perso-
nen auf den Weg, um bei der Tagung 
«Kirche in Bewegung – Entwicklungs-
modelle auf dem Prüfstand» zu fragen 
und zu prüfen, wie unsere Kirche in 
Bewegung bleiben und ihren Auftrag 
unter veränderten Bedingungen er- 
füllen kann. Die Tagung soll ein Anstoss 
sein, uns immer wieder selbst zu hin-
terfragen, wie unsere Organisation  
dem Auftrag dienen kann, dass das  
Evangelium für heutige Menschen  
relevant wird. Dies ganz im Zeichen 
unserer Vision «Von Gott bewegt –  
den Menschen verpflichtet».   
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Die Auseinandersetzung mit neuen Kirchenformen steht auf der Tagesordnung.


